
Janin Wieja 

Hildesheim, 20.07.2015 

Regionale Auftaktveranstaltung zur EU-Förderung 

- Neuerungen im Antragsverfahren 
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Agenda 

 Kundenportal: elektronische Antragstellung 

 Einbindung der Ämter für regionale Landesentwicklung 

 Vereinfachungen bei Förderungen 
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 Kundenportal: elektronische Antragstellung 
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Kundenportal der NBank 
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Antragstellung Schritt für Schritt 

Registrierung als Benutzer 

Anmeldung mit registrierter Nutzerkennung 

Hochladen aller 

geforderten 

Zusatzdokumente 

Unterschriebenes Antragsformular im Original bei der NBank einreichen 
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Daten prüfen, Fragebogen bearbeiten, Antrags-

formular herunterladen, lokale Speicherung, 

 Antrag ausfüllen, Antragsformular hochladen 

Förderantrag elektronisch absenden 

Plausibilitätsprüfung automatisch im Kunden-

portal, Ggf. Überarbeitung im lokal gespeicherten 

Antragsformular, erneut hochladen 

Weitere Kommunikation zur NBank erfolgt über die Postbox im Kundenportal 

Mittelabruf, Änderungsanträge etc. sind über das Kundenportal einzureichen  

? 



Seite 6 

Vorteile des Kundenportals 

 

 

 Zentrales Portal für den Kontakt zur NBank 

 Gesicherter Rahmen für die elektronische Kommunikation 

 Weniger in Papier einzureichende Unterlagen 

 Benutzerfreundliche Führung durch Leitfäden und Hilfetexte 

 Schnellere Bearbeitung in der NBank 

 Jederzeit Kenntnis über den Bearbeitungsstand 
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 Einbindung der Ämter für regionale Landesentwicklung 
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Einbindung der Ämter für regionale 

Landesentwicklung 

Antragsverfahren ändert sich nicht 

NBank prüft weiterhin die Förderfähigkeit der Projekte 

Einbindung der Ämter als Anlaufstelle für Fragen der regionalen 

Landesentwicklung 

Bewertung ausgewählter Förderungen unter regionalfachlichem Aspekt 

Bewertungsanteil max. 30 % 

Bewertung läuft in Verfahren zwischen NBank und Ämtern  
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Beratung: NBank 

Beratung und Förderfähigkeitsprüfung 

des  Projekts / der Maßnahme 

Stellungnahme: IZ 

Stellungnahme: Amt für regionale 

Landesentwicklung 

Prüfung Förderwürdigkeit: NBank 

Bewertung anhand definierter Qualitätskriterien und z.B. beihilferechtlicher Vorgaben 

Entscheidung / Beteiligung: z.B. MW  

Für Projekte im Zuständigkeitsbereich 

des niedersächsischen Ministeriums für 

Wirtschaft, Arbeit und Verkehr (MW)  

Erteilung des Bewilligungsbescheides: NBank 

Prüfung der Verwendung: NBank 

Musterablauf einer Förderung 
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 Vereinfachungen bei Förderungen 
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 AnBest-EFRE/ESF  

 Höhere Transparenz und Rechtssicherheit   

 Vergabeerleichterungen für private Zuwendungsempfänger 

 Erleichterungen für Finanzinstrumente hinsichtlich Vergabe, 

     Besserstellungsverbot u.a. 

 

 Pauschalierte Abrechnung von Personalausgaben (Standardeinheitskosten) 

 Prüfung Besserstellungsverbot entfällt 

 Einmalige Zuordnung von Tätigkeiten zu einer Gehaltsgruppe 

 Einfache Abrechnung nach pauschalierten Stundensätzen 

 Mehr Flexibilität im Mitarbeitereinsatz 

Vereinfachungen bei Förderungen 



Die NBank ist die Investitions- und 

Förderbank des Landes Niedersachsen 

Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit! 

Rufen Sie uns gerne an: 

Montag bis Freitag von 8.00 bis 17.00 Uhr! 

Unsere Infoline: 0511 30031-333 

 

Mehr Informationen zur NBank finden Sie  

unter www.nbank.de! 

 

Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit! 


